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Kreisliga Jungen15 VR

TTV 1976 Schröck : TV 04 Wallau 
Montag, 27.11.2023, 18:00 Uhr

TV 04 Wallau baut Siegesserie in Kreisliga Jungen15 VR aus

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTV 1976 Schröck hat der TV 04 Wallau am Montag in weniger
als 90 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen15 VR gesammelt. Beim TTV 1976 Schröck lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
12:25 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Nino Sindermann,
der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg verpassten Adaszewski / Dewald beim 1:3 gegen Sindermann /
Unterderweide. Damian Drobing hatte daraufhin gegen Josha Unterderweide beim 4:11, 0:11, 5:11
kaum eine Chance. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Drobing mit einem 0:11 überfahren wurde. Aaron Dewald bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Nino Sindermann beim klaren 3:11, 5:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Beim Sieg von Hubert Adaszewski gegen Sammy
Kleemann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. 2:3 hieß es am Ende, als Aaron Dewald und Jannis Petri
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hubert Adaszewski die Begegnung gegen Nino
Sindermann, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Damian Drobing
letztlich auf Lager, um Jannis Petri final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 3:11,
1:11. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Unglücklich war Aaron Dewald in der Partie
gegen Sammy Kleemann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach diesem Einzel steht
Dewald somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kleemann ein 7:6 ausweist. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Damian Drobing, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nino Sindermann verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Hubert Adaszewski hatte wenig später gegen Josha Unterderweide, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig Probleme. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV 1976 Schröck am 04.12.2023 gegen den TTC
Dautphetal um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.12.2023 gegen den TTC 1951
Ginseldorf versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV 1976 Schröck

Doppel: Adaszewski / Dewald 0:1 
Einzel: H. Adaszewski 2:1, A. Dewald 0:3, D. Drobing 0:3 

 TV 04 Wallau
Doppel: Sindermann / Unterderweide 1:0 
Einzel: N. Sindermann 3:0, S. Kleemann 1:1, J. Unterderweide 1:1, J. Petri 2:0


